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ie Möglichkeit ein Unter- allen Blickwinkeln beleuchtet. selbstständig machen, innerhalb Dnehmen zu gründen muss für W ä h r e n d  d e r  Z e i t  d e r  einer Frist von 3 Jahren wieder um 
Menschen mit Behinderung, gleich GründerInnenberatung im UGP Arbe itsl osenun te rs tü tzung an -
wie für alle anderen, eine wählbare werden d ie  KundInnen be i  suchen können, wenn sie ihre 
Alternative für den Wiedereinstieg Mark t recherche,  Marke t ing- Unternehmertätigkeit in dieser Zeit 
oder Einstieg ins Erwerbsleben konzepte rarbeitung und Unter- ruhend legen müssen. Außerdem 
da rs te ll en . Unterstüt zung  au f nehmensplanerstellung unterstützt gibt es eine 2-Jahresregelung, 
diesem Weg in die Selbstständigkeit und haben die Möglichkeit erste wonach bei der Arbeits losen-
e r h a l t e n  U n t e r n e h m e n s - Aufträge zu akquirieren. antragstellung geschaut wird, ob 
gründerInnen von zahlreichen Die TeilnehmerInnen des UGP innerhalb der vergangenen 2 Jahre 
Inst i tu t ionen.  Au ch für  das er ha lt en  in  de r G rü nd un gs - einer Beschäftigung nach ASVG 
Arbeitsmarktservice Steiermark startphase eine Förderung  „denn nachgegangen wurde.
i s t  Un te rnehmensg ründung  gerade die Startphase der Unter-
generell ein sehr wichtiges Produkt, nehmensgründung ist eine sehr Im  eu ropä i schen  Jah r  de r  
aber „die Unternehmensgründung schwie r ige  und  e r fo lgsen t - Menschen mi t Behinderungen 
von arbeitslosen Personen, ob mit sche idende Zeit “, betont Mag.  bie tet  das  Arbeitsmarktservice 
oder ohne Behinderung, ist für uns Snobe die Wichtigkeit der Unter- Stei er ma rk  se in e ge ne re ll en  
nur dann eine echte, wählbare stützungsleistung, „auch Menschen Produkte Umquali fiz ierung und 
Alternative zum normalen Dienst- mit Behinderung, d ie aus der  Weiterbildung in Kooperation mit 
verhältnis, wenn alle Voraus- Arbe itslos igke it  in  die Unter - seinen Partnern weiterhin an und 
setzungen dafür passen“, schildert nehmensgründung gehen, können arbei tet in  der Betreuung von 
Mag. Karl-Heinz Snobe, stellver- das steiermarkweite Gründungs- Menschen mit Behinderung eng mit 
tretender Landesgeschäftsführer programm, sollten alle nötigen dem Bundessozialamt zusammen, 
des Arbeitsmarktservice Steiermark Voraussetzungen dafür gegeben außerdem wird „ein Schwerpunkt 
( A M S ) ,  d i e  H a l t u n g  d e s  sei n, b eim  AMS in Anspru ch auf den Informationsprozess über 
Arbeitsmarktservices in dieser nehmen“. di ve rs e M ög li ch ke it en , d ie  
Themat ik . E r empfi eh lt  al len Menschen mit Behinderung haben, 
Gründungswilligen sich vor dem Der Absicherungsaspekt, sowohl in gesetzt“ beschreibt Mag. Snobe die 
Schritt in die Selbstständigkeit sehr gesundheitlicher als auch sozialer Vorhaben des  AMS im Jahr 2003.
ge na u üb er  d ie  Rah me nb e- Hinsicht, muss beim Schritt ins 
dingungen und We ge einer Unternehmertum einen wichtigen In fo rm ie re n,  Un te rs tü tz un gs -
Unternehmensgründung zu in- Platz einnehmen. Bei der  Planung leistungen nutzen, Absichern, über-
formieren, damit ein überlegtes, gut de s Un te rn eh me ns ko nz ep te s legtes Planen und Aufbau von 
geplantes Unternehmenskonzept „sollte sich der/die zukünftige Unter- Netzwerken bzw. Teilhaben an 
zielführend in die Praxis umgesetzt nehmerIn auch Gedanken über die bestehenden Netzwerken sind die 
werden kann. soziale Absicherung für die Zeit wertvollen Tipps die sich zukünftige 

danach machen, falls das Unter- UnternehmerInnen in ihren Unter-
In erster Linie steht für das AMS ne hm en  au s ir ge nd we lc he n nehmensplan schreiben sollten, 
Steiermark naturgemäß die aktive Gründen nicht mehr weiterbetrieben damit Theorie und Praxis der 
Arbeitsplatzsuche, „besteht aber werden kann“, rät  Mag. Snobe. Unternehmensgründung zum nach-
der überzeugende Wunsch einer Sicherheit in diesem Sinne könnte haltigen Erfolg führen.
Kundin/eines Kunden nach Selbst- zukünftig auch ein Bestandteil des 
ständigkeit, wird sie/er in unser neuen Regierungsprogramms,- die 
U n t e r n e h m e n s g r ü n d u n g s - Arbeitslosenversicherung für Unter-
programm weiterverwiesen“ be- nehmerInnen -, bieten, sollte diese 
schreibt Mag. Snobe das Vorgehen in die Praxis umgesetzt werden. 
in der KundInnenberatung des 
AMS. Derzeit sieht es in punkto Arbeits-
Mit Hi lfe der ExpertInnen des losenbezug so aus, dass Personen, 
Unternehmensgründungsprogram- die eine bestimmte Zeit beschäftigt 
mes (UGP) des AMS wird der Weg waren und sich dann aus dem 
zur Unternehmensgründung aus Status der Arbeitslosigkeit heraus 
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